
Die marxistisch-leninistische Theorie ist kein Dogma, sondern 
eine Anleitung zum Handeln.

Bis zur zweiten russischen Revolution (Februar 1917) gingen die 
Marxisten aller Länder davon aus, daß die parlamentarische demo
kratische Republik die zweckmäßigste Form der politischen Organi
sation der Gesellschaft in der Periode des Übergangs vom Kapitalis
mus zum Sozialismus sei. Zwar hatte Marx schon in den siebziger 
Jahren darauf hingewiesen, daß nicht die parlamentarische Repu
blik, sondern eine politische Organisation vom Typus der Pariser 
Kommune die zweckmäßigste Form der Diktatur des Proletariats 
ist. Leider aber wurde dieser Marxsche Hinweis in den Werken 
von Marx nicht weiterentwickelt und ward der Vergessenheit über
liefert. Außerdem ließ die autoritative Erklärung von Engels in 
seiner Kritik des Erfurter Programmentwurfs von 1891, die demo
kratische Republik sei „die spezifische Form für die Diktatur des 
Proletariats“, keinen Zweifel darüber, daß die Marxisten weiterhin 
die demokratische Republik für die politische Form der Diktatur 
ces Proletariats hielten. Diese These von Engels wurde später zum 
richtunggebenden Leitsatz für alle Marxisten, darunter auch für 
Lenin. Die russische Revolution von 1905 und besonders die Revolu
tion vom Februar 1917 brachten jedoch eine neue Form der politi
schen Organisation der Gesellschaft hervor — die Sowjets der Ar
beiter- und Bauerndeputierten. Auf Grund der Untersuchung der 
Erfahrungen der beiden Revolutionen in Rußland kam Lenin, aus
gehend von der Theorie des Marxismus, zu dem Schluß, daß die 
beste politische Form für die Diktatur des Proletariats nicht die 
parlamentarische demokratische Republik, sondern die Republik 
der Sowjets ist. Auf dieser Grundlage stellte Lenin im April 1917, 
in der Periode des Übergangs von der bürgerlichen zur sozialisti
schen Revolution, die Losung der Organisierung der Sowjetrepublik 
auf als der besten politischen Form der Diktatur des Proletariats. 
Die Opportunisten aller Länder, die sich an die parlamentarische 
Republik klammerten, beschuldigten Lenin der Abkehr vom 
Marxismus, der Zerstörung der Demokratie. Aber der wahre 
Marxist, der die Theorie des Marxismus meisterte, war natürlich 
Lenin und nicht die Opportunisten, denn Lenin führte die marxi
stische Theorie weiter, bereicherte sie durch neue Erfahrungen, 
während die Opportunisten sie zurückzerrten, einen ihrer Lehrsätze 
in ein Dogma verwandelten.

Was wäre aus der Partei, aus unserer Revolution, aus dem 
Marxismus geworden, wenn Lenin sich gescheut hätte, den Buch-
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